
PROF. DR. STEFAN EICKER studierte Infor-
matik an der Universität Dortmund sowie 
Wirtschaftswissenschaften an der Fernuni-
versität Hagen. In Dortmund promovierte 
er 1992 zum Dr.rer.pol. Von 1990 bis 1996 
baute er in Münster als Geschäftsführer das 
Institut für Wirtschaftsinformatik mit auf. 
Nach der Habilitation 1997 hatte er sieben 
Jahre den Lehrstuhl für Wirtschaftsinforma-
tik (insbes. betriebliche Kommunikationssys-
teme) der Universität Duisburg-Essen inne, 
bevor er auf die Professur für Wirtschafts-
informatik und Softwaretechnik wechselte. 
2007 wurde er wissenschaftlicher Studien-
leiter der neuen Master-Studienrichtung  
IT Management an der FOM. Seit über 20 
Jahren publiziert und referiert er zu ver-
schiedenen Aspekten der Wirtschaft und IT 
und ist unter anderem Mitglied in verschie-
denen wissenschaftlichen Kommissionen, 
Beiräten und Organen der Gesellschaft für 
Informatik; insbesondere leitet er die GI-
Fachgruppe Software-Produktmanagement 
und ist Mitglied des erweiterten Vorstands 
der networker.essen. 

Studieninhalte im Überblick (Auszug)*

1. SEMESTER 2. SEMESTER

Wissenschaftstheorie
Theorien d. Erkenntnistheorie und Methodologie;
Recherche-Methoden; Datenerfassung und 
-analyse; Strategien f. das Lösen von Fallstudien; 
Projektmanagement f. wissenschaftliche Arbeiten

Theorie der Informatik
Grundl. d. Theoretischen Informatik; Automaten u.
Formale Sprachen; Berechenbarkeit; Komplexität

Netzwerke/
Sicherheitsmanagement
Routing, Lastverteilung, Traffic-Management; 
Verteilte Systeme (Redundanz, High Availability, 
Dateisysteme); Architekturen (Middleware, Three 
Tier); Gefahrenanalyse; Anthropogene Risiken 
von innen und außen; Betriebsmittelschutz; 
Netzwerksicherheit; Überwachungsverfahren; 
Authorisierung und Authentifikation

3. SEMESTER

IT-Prozesse im Management
Informationsverarbeitungsprozesse; Aufbau von
Informationssystem.; ERP- u. Managementinforma-
tionssysteme; eSales; eCRM; Business Intelligence

Interdisziplinäre Aspekte 
der Informatik 
Geschichte der Informationstechnik; Ethik der
Informatik (Moralische Konflikte, Professionelles 
Handeln, Soziale Verantwortung, Datenschutz 
und Ethik); Recht (Datenschutzrecht, Wett-
bewerbsrecht, Urheberrecht); Kommunikation 
(Moderation, Rhetorik, Psychologie)

Financial Engineering
Arbitragefreiheit; Risiko u. Rendite; Terminkontrak-
te; Optionen; Risikoreduktion mit Optionen; Dyna- 
mik von Wertpapierkursen; Binomiales Baummo- 
dell; Investmentstrategien; Management von Port- 
folios; Forwards und Futures; Absichern mit Optio- 
nen; Absichern von Geschäftsrisiken; Spekulieren mit  
Derivaten; Variable und Stochastische Verzinsung

4. SEMESTER

Projektseminar 
zur Master-Thesis
Vorbereitung der Master-Thesis; 
Unterstützung des selbstständigen, methodischen 
und wissenschaftlich fundierten Arbeitens

Hochschulabschluss:

MASTER OF ARTS 
(IT Management)

* Studieninhalte können je nach Standort variieren/Änderungen vorbehalten

Planspiel BWL
Unternehmung u. Märkte; Betriebl. Rechnungs-
wesen; Betriebswirtschaftl. Steuergrößen; 
Investitionsrechenverfahren; Wirtschaftssimulation

Wirtschaftsrecht
BGB (Vertragsrecht, Verbraucherschutz, Sachen-
recht); HGB u. Unternehmensrecht (Haftung, Bilanz 
Umwandlungs- u. Stiftungsrecht); Öffentl. Recht 
(Verfassungs- u. Verwaltungsrecht)

Datenstrukturen 
und Algorithmen
Binärbaum; Balanced Trees; Graphen; Manipula-
tion v. Datenstrukturen; Algorithmen ü. Graphen; 
Zeichenkettenverarb.; Analyse von Algorithmen

Quantitative Methoden
Methodische Grundlagen: Matrizen und Vektoren,
Lineare Gleichungen und Abbildungen, Determi-
nanten, Eigenwerte und quadratische Formen, 
reelle Funktionen mehrerer Veränderlicher; Ana-
lyse von Unternehmensdaten: Objekte, Merkmale 
und Skalen, Clusteranalyse, Identifikation v. Daten

Angewandte  
Volkswirtschaftstheorie
Ökonomische Analysemethodik; Märkte und 
Wettbewerb; Institutionen und ihre Wirkung; 
Public-Choice Theorie; Anwendungsbeispiele, 
z. B. Folgen der Globalisierung

Führungskompetenzen
Verhalten in Gruppen; Techniken zur Steigerung
der Arbeitseffizienz; Kreativitätstechniken; Stress- 
und Zeitmanagement; Rhetorik und Verhand-
lungskompetenz; Präsentations- und Moderati-
onstechniken; Führungs- und Motivationstheorien

IT-Architektur 
und Infrastruktur
Planung, Entwurf, Betrieb u. Organisation v. kom-
plexen IT-Infrastrukturen; Test und Evaluierung 
von Softwarearchitekturen; Betriebsw. Bewertung 
von IT-Infrastrukturen; IT Infrastructure Library; 
ICT Infrastructure Management u. Applications 
Management; Support-Infrastrukturen für IT-
Systeme

Software-Engineering,  
IT-, Projekt- und  
Qualitätsmanagement
SW-Engineering in Theorie u. Praxis: Architekturen
u. Phasen; Validierung in der Softwarequalitätssi-
cherung; Requirements Engineering; Anforderungs-
ermittlung; Integrationsmanagement; Projekt aus 
dem Bereich Wirtschaftsinformatik: Abstimmung 
mit dem Auftraggeber, Analyse der Projektaufgabe, 
Erstellen des Projektplans, Bearbeiten der Projekt-
schritte, regelmäßige Reviews, Dokumentation

eBusiness und betriebliche 
Anwendungssysteme
Merkmale und Architekturen integrierter Anwen-
dungssysteme; Abteilungsspezifische Anwen-
dungssysteme (Marketing, Vertrieb, Beschaffung, 
Produktion, Logistik, Finanzwesen, Personalwe-
sen); ERP-Syste me; Management Informationssy-
steme; eBusiness-Systeme


